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eroffnungsfest
des Cevihuus Vivo mit Sponsorenlauf
Jetzt geht’s los! Der schon lange angesagte Vivo Stun-
denlauf wird am Samstag 28. August 2021 im Rahmen 
der grossen Vivo-Einweihungssause durchgeführt. 
Das Vivo-Fest beginnt um 11.30 Uhr und endet mit 
einem Sponsorenlauf, bei dem wir während einer Stun-
de nochmals Geld für den Bau sammeln werden. Die 
offizielle Eröffnung des «Cevihuus Vivo» ist auf 14.30 
Uhr geplant und im Anschluss folgt dann um 15.00 Uhr 
der Startschuss des Laufes. Das Beste ist: Wir haben 
bereits über 100 angemeldete Läuferinnen und Läufer. 
Wir wünschen uns aber noch viele mehr! Wichtig: Nicht 
nur aktive CevianerInnen dürfen am Lauf mitmachen, 
sondern alle, die ihre Verbundenheit mit dem Verein 
zum Ausdruck bringen wollen. Alle Informationen zum 
Event sind auf www.cevigossau.ch (Vivofest) aufge-
schaltet.
Urs von Orelli, Cevi Gossau 

nicht verpassen!

Vom 2.–4. Juli 2021 wird die Kirche im Rahmen des 
200-Jahr-Jubiläums zum Café, Ausstellungs- und 
Konzertraum. Höhepunkt des Wochenendes: der 
Festgottesdienst!
Die Eröffnung des Cafés in der Kirche am Freitagvor-
abend setzt den Startpunkt des Jubiläumswochen-
endes. Es erwarten Sie verschiedene Konzerte, eine 
Ausstellung zur Kirchen-Geschichte für Auge und Ohr 
und ein Referat über den aussergewöhnlichen Quer-
bau der Kirche. Das vollständige Programm finden Sie 
auf www.refgossau.ch. Wir freuen uns auf Sie!
Das Kirchen-Jubiläum ist Teil von «Gossau fiired». Die 
beiden Festareale – Kirche und AL-Arena – sind mit 
einem Chilbizug verbunden. Auf dem ganzen Fest-
gelände gilt Maskenpflicht. Ein ent-
sprechendes Schutzkonzept 
steht. Infos dazu gibt es auf 
www.gossau-fiired.ch.
Ladina und Matthias Spiess, OK-Leitung

Am Samstag, 28. August 2021 findet das Vivo-Fest statt. Melde dich jetzt für den Sponsorenlauf an! (Foto: J. Menzi)
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seniorenaus f lug 2021

Glarner Schabziger gibt es seit 1463. Er ist damit
das älteste Markenprodukt der Schweiz. Grund ge-
nug, den Glarner Käsern in Glarus bei dessen Her-
stellung über die Schultern zu schauen.
Nach dem Einblick in die Produktion dürfen wir auch 
das fertige Produkt degustieren. Weiter geht es auf 
den Kerenzerberg, wo wir das Mittagessen und die 
Aussicht über Walensee und Linthebene geniessen 
und nach dem Essen einen Besuch des in Gossau be-
reits bekannten Zigermannli erwarten, bevor wir den 
Tag mit einem Zvieri in der Bretzelstube Benken ab-
schliessen. Wer Lust hat, kann sich auch im dort ange-
gliederten Bäckereimuseum umsehen.
Abfahrt: 8.30 Uhr auf dem Ernst Brugger-Platz, Rück-
kehr: ca. 18.30 Uhr, Preis: 60.–
Weitere Informationen und Anmeldetalon siehe Flyer 
oder Homepage der ref. Kirchgemeinde Gossau. Aus-
kunft: Marianne Hauri, 044 932 22 26, oder E-Mail: 
marianne.hauri@refgossau.ch
Marianne Hauri-Lohner

Wiedersehen macht freude
Schulanfangs-Familiengottesdienst am 22. August 
2021 um 10 Uhr
Der Familiengottesdienst am letzten Sonntag vor 
Schulstart entspricht einer wertvollen Tradition. Die 
Feier in der Kirche mit der Begrüssung der neuen 
Unti-Kinder, der Einblick in die Kinderwoche, der Seg-
nungsteil für den Schulstart sowie das anschliessende 
Bräteln und Spielen beim Kirchgemeindehaus – dies 
alles macht diesen besonderen Sonntag aus! Wir sind 
zuversichtlich, bis dahin wieder in grösserer Anzahl zu-
sammenkommen zu dürfen. Über die genaue Durch-
führung informieren wir rechtzeitig auf unserer Home-
page. Flyer liegen in den kirchlichen Gebäuden auf.
Markus Hardmeier, Sozialdiakon & Team

Noemi Heggli (Bild: zvg Noemi Heggli)

Lernvikariat
Liebe Kirchgemeinde von Gossau
Mein Name ist Noemi Heggli, ich bin 27 Jahre alt und 
stamme ursprünglich aus Zetzwil (AG). Für mein Lern-
vikariat habe ich mich im letzten Sommer auf die Su-
che nach einer engagierten und vielseitigen Pfarrper-
son gemacht, welche sich gerne und mit Herz für die 
christliche Gemeinschaft einsetzt. In Gossau denke 
ich dies in Pfarrer Johannes Huber und seiner Frau 
Adelheid gefunden zu haben. Deshalb freue ich mich 
sehr, ab August 2021 in die Umgebung von Gossau 
zu ziehen und in Ihrer Kirchgemeinde als Vikarin ein 
vielseitiges Jahresprogramm mitgestalten zu dürfen.
In meiner Freizeit wird man mich gelegentlich beim 
Joggen und im Sommer auf dem Rennrad antreffen. 
Zudem tanze ich sehr gerne, lese mit Vorliebe psy-
chologische und theologische Werke und habe eine 
Schwäche für Tiere, Hunde im Besonderen. Der Glau-
be an Christus begleitet mich schon seit meiner Kind-
heit. Ich durfte Gott nicht nur zuhause, sondern auch in 
der Sonntagsschule, an diversen christlichen Events, 
in Lagern sowie in einer langjährigen Kleingruppe er-
leben. Nach dem Gymnasium war ich ein halbes Jahr 
als Volontärin in einer ev. Kirchgemeinde in Lisieux 
(F) tätig, bevor im Sommer das Theologiestudium an 
der Universität in Bern folgte. Nun erhalte ich mit Ab-
schluss des Masters die Gelegenheit, in Begleitung 
von Johannes Huber das Gelernte erstmals in die 
Praxis umzusetzen und dabei viel Neues entdecken 
zu dürfen. Ich freue mich sehr darauf – ebenso Sie 
persönlich kennenzulernen und grüsse Sie bis dahin 
herzlich,
Noemi Heggli, Lernvikarin
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Schulanfangs-Familiengottesdienst zum Thema Wiedersehen macht Freude am 

22. August 2021. (Foto: zvg Markus Hardmeier)



abschied calvin z indel

Als Praktikumsbegleiter blicke ich auf einen inten-
siven Weg mit Calvin Zindel zurück.
Junge Menschen fördern und sie in kirchliche Hand-
lungsfelder einführen, ist wichtig. Calvin Zindel setzte 
sich im Bereich der Konfirmationsarbeit, in der jungen 
Kirche, in verschiedenen Lagern und weiteren Be-
reichen unserer Kirchgemeinde ein. Ihm waren stets 
die Begegnungen mit den Menschen wichtig. Ich danke 
Calvin für seinen Einsatz in vielen Wirkungsbereichen 
und seine offene Art mit Menschen unterwegs zu sein. 
Nun kommt das Praktikum zu einem Ende. Auf seinem 
weiteren Weg wünsche ich Calvin Gottes Segen.
Christian Meier, Pfarrer

Vor bereits gut drei Jahren, Mitte des Septembers 
2018, durfte ich mit meinem Theologiestudium am ISTL 
und somit auch mit meinem Praktikum hier in der ref. 
Kirchgemeinde in Gossau starten. In dieser Zeit durfte 
ich einiges lernen, Erfahrungen sammeln und mich vor 
allem auch an meiner Persönlichkeit herausfordern, 
schleifen und auch entwickeln lassen. Begegnungen/
Gemeinschaften mit unterschiedlichen Altersgruppen, 
von Kindern, über Jugendliche bis hin zu älteren Leu-
ten haben mir den grössten Einblick in das Leben der 
Gemeinde beschert und mich gleichzeitig am meisten 
berührt.
Nun ist es an der Zeit, weitere Schritte im Leben zu 
gehen, sprich zu wagen, und mich somit als Praktikant 
von der Gemeinde Gossau zu verabschieden.
Wie es weitergeht? Falls ihr das wissen möchtet, könnt 
ihr gerne auf mich zukommen und nachfragen.
Ich bedanke mich bei allen, die mir diese Zeit in der Ge-
meinde mit all den Begegnungen ermöglicht und mich 
auch auf jeglicher Art und Weise unterstützt haben! Es 
war mir eine Freude und ich bin mir sicher, dass mich 
diese Zeit und diese Begegnungen das Leben durch 
begleiten wird und dafür bin ich Gott dankbar!
Von Herzen liebe Grüsse und Gottes Segen,
Calvin Zindel

neue Partnerschaft
In den vergangenen zehn Jahren haben die leiten-
den Gremien unserer Kirchgemeinde Themen wie 
das Schaffen von Begegnungsorten oder den prak-
tischen, christlich geprägten Dienst am Nächsten 
in ihre Werte- und Visionsentwicklung aufgenom-
men (Sozialdiakoniekonzept). Initiativen, welche 
in diese Richtung zeigten, sollten falls gewünscht 
Unterstützung erfahren.
Nun ist seit mehreren Jahren eine Gruppe aus den 
Reihen der Reformierten Kirchgemeinde Gossau mit 
einer Wohnvision unterwegs. Ende 2019 erhielt sie 
den Zuspruch für ein grosses Stück Land im Dorf-
kern von Bertschikon, auf dem nun ein «Raum der 
Begegnung» entsteht. Auch für Menschen im Quar-
tier. Eine Siedlung in der unterschiedlichste Menschen 
wohnen, arbeiten und Gemeinschaft pflegen. Zudem 
ist den Initianten der Dienst an Menschen, auch Men-
schen in schwierigen Lebenslagen ein Anliegen. Die 
Kirchenpflege hat am 9. März 2021 (unter Ausstand 
ihres Präsidenten) die Absicht zur Partnerschaft und 
Gründungs-Mitgliedschaft mit der wenig später, am 
2. Mai 2021 gegründeten «Wohnbaugenossenschaft 
Iselacher» beschlossen. Bis auf den Anteilsschein 
für die Mitgliedschaft (CHF 2000.–) sind keine finan-
ziellen Verpflichtungen vorgesehen. Die Partnerschaft 
verbindet vielmehr die oben genannten gemeinsamen 
Anliegen. Auf www.iselacher.ch lesen Sie mehr zur ge-
planten Siedlung.
Das Thema «Schaffen von Begegnungsorten» beglei-
tet uns als Kirchgemeinde weiter. Sie werde bis Ende 
Jahr weitere Artikel zu diesem Thema in der Ragenda 
finden.
Heidi Gebauer, Ressortleiterin Diakonie und Oekumene

 
Calvin Zindel im Konflager (Foto: zvg Calvin Zindel)

Gründungsversammlung der Wohnbaugenossenschaft Iselacher vom 
2. Mai 2021 in Bertschikon. Mehr Informationen und den im 
Gossauer-Info erschienenen Bericht finden Sie auf www.iselacher.ch                           
(Foto: Jeannine Herren)
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Was ist eigentlich...?

In loser Abfolge greifen wir unter der Rubrik «Was ist 
eigentlich…?» einen Begriff auf und schauen genauer 
hin.

Heute: Was ist eigentlich… 
«Bewahrung der Schöpfung»?
Gott sprach: «Licht soll entstehen!» und es wurde hell. 
Er schuf Tag und Nacht. Er trennte Wassermassen 
und verteilte das Wasser auf der Erde. «Auf der Erde 
soll es grünen und blühen: Alle Arten von Pflanzen 
und Bäumen sollen wachsen und Samen und Früchte 
tragen!» So geschah es. «Am Himmel sollen Lichter 
entstehen, die Sonne für den Tag und den Mond für 

die Nacht, dazu alle Sterne.» Gott freute sich, denn 
es war gut. «Im Wasser soll es von Leben wimmeln, 
und Vögel sollen am Himmel fliegen! Die Erde soll Le-
ben hervorbringen: Vieh, wilde Tiere und Kriechtiere!» 
Auch daran freute er sich. 

Dann sagte Gott: «Jetzt wollen wir den Menschen ma-
chen, unser Ebenbild, das uns ähnlich ist.» So schuf 
Gott den Menschen als sein Ebenbild. Er segnete sie 
und sprach: «Vermehrt euch, bevölkert die Erde, und 
nehmt sie in Besitz! Ihr sollt Macht haben über alle 
Tiere!» (aus 1. Mose 1)
Macht bedeutet auch Verantwortung – möge Gott 
uns helfen, dass wir diese erste Aufgabe Gottes an 
uns Menschen auch in der Hektik unseres modernen 
Alltages mit aller uns zur Verfügung stehenden Kraft 
ernst nehmen.
Esther Nydegger, Sozialdiakonin

aktives f indungs-komitee

Wie in den letzten Ragenda-Ausgaben berichtet, 
übernimmt ein neu gegründetes Findungs-Komi-
tee die traditionelle Aufgabe des Kirchgemeinde-
vereins Gossau (KGV), Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kirchenpflege zu suchen.
Für dieses Findungs-Komitee haben im Mai 2021 fünf 
Personen zusammengefunden: Beatrix Welte (Bert-
schikon) übernimmt die Leitung, Pia Kuster (Gossau), 
Rolf Lindenmann (Grüt), Michael von Orelli (Grüt) und 
Tobias Meyer, amtierender KGV-Präsident (Ottikon). 
Das Findungs-Komitee ist auf sich selbst gestellt und 
agiert damit eigenständig auf der Suche nach Kandi-
datinnen und Kandidaten für die nächste Legislatur 
2022-2026. Es ist vorgesehen, dass der Vorsitz des 
Findungs-Komitees Aufnahme findet in der Parteivor-
ständekonferenz Gossau, wie bisher das KGV Präsi-
dium.
Hansjörg Herren, Kirchenpflegepräsident

summercamp
80 junge Menschen aus drei Jugendarbeiten
Ein Camp im Ausland mit 80 Personen – was in letz-
ter Zeit nicht vorstellbar war, passiert im Sommer. Zu-
sammen mit Jugendlichen der ref. Kirche Pfäffikon und 
Hinwil reisen wir wieder nach Pula in Kroatien. «Wie-
der» ist das Stichwort – endlich wieder Gemeinschaft 
leben und wieder zusammen über Glaubens- und Le-
bensfragen nachdenken. Es ist unser Ziel, dass alle 
Teilnehmenden eigene Schritte in ihrem Glauben an 
Gott machen können. Daneben warten spassige und 
actionreiche Programmpunkte, sowie das klare Meer 
der Adria. Auch alle Gemeindemitglieder dürfen sich 
gerne am Lager beteiligen: In den Gottesdiensten im 
Juli werden sogenannte «Gebetsbriefe» verteilt. Auf 
diesem Gebetsbrief sind vom Team Anliegen und 
Wünsche für das Camp zusammengetragen, für die 
man gerne von Gossau aus beten darf.
Urs von Orelli, Leitung Summercamp

Bitte um einen positiven Vibe: 076 207 07 44. (Foto: Manuel Kleger)
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kollekten kirche
Mai 2021
Fonds für Frauenarbeit 382.27
Internetseelsorge 367.79
Pfarrspendkasse 619.70
ACT212 (Menschenhandel) 579.81
Pfingstkollekte 429.57
Tearfund Wasserprojekt Uganda 655.23
Kawaida 586.44

spenden cevi
IST Mai 2021: CHF 88’750
SOLL Mai 2021: CHF 69’800

sommerferien
Das Kirchgemeindehaus ist während den Sommer-
ferien vom 26. Juli bis 15. August 2021 nur spora-
disch besetzt.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

netz-mg-versammlung
Die netz-Mitgliederversammlung musste verscho-
ben werden auf Grund der geltenden Corona-Mass-
nahmen.
Sie findet nun am Mittwoch, 14. Juli 2021 um 19.30 Uhr 
statt, auch im KGH, aber ohne Andreas Zindel, da die-
ser dann Ferien hat.
Der neue Referent ist Daniel von Orelli. Er wird die Stif-
tung Berg vorstellen.
Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen!
Margrit Cacciavillani, Präsidentin Verein netz

Piz za im Pfarrgarten

Nach einem Jahr der Distanz möchten wir gerne 
unseren Garten für Begegnungen öffnen.
Das Pizzaessen im Pfarrgarten findet an der Linden-
hofstrasse 24 im Grüt statt: Am Sonntag, 15. August 
2021 ab 16 Uhr laden wir zu einem ungezwungenen 
Beisammensein ein, an dem jede Person ihre Pizza 
selber gestaltet. Damit genügend Teig und Zutaten be-
reitstehen, sind wir auf eine Anmeldung angewiesen 
(christian.meier@refgossau.ch oder 044 932 12 37). 
Die Anmeldung sollte bis am 12. August 2021 erfolgt 
sein. Das Pizzaessen findet bei Regen nicht statt. Seid 
herzlich willkommen bei uns im Pfarrgarten.
Christian Meier, Pfarrer

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· September ragenda (Ausgabe 9): 4. August 2021
· Oktober ragenda (Ausgabe 10): 1. September 2021

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch 
Pfr. Alex Nussbaumer, 079 298 74 80, alex.nussbaumer@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Esther Nydegger, 044 975 30 62, esther.nydegger@refgossau.ch
Praktikant: Calvin Zindel, calvin.zindel@livenet.ch

Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di ganztags und Do-Vor-
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taufsonntage 2021
27. Juni 2021 Pfr. Alex Nussbaumer
08. August 2021 Pfr. Christian Meier
14. November Pfr. Johannes Huber

kindersegnungen 2021
31. Oktober 2021 Pfrn. Adelheid Huber

Jetzt abonnieren
reformiert.info/newsletter
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 Am Sonntag, 15. August 2021 geniessen wir ein ungezwungenes Beisammensein 
im Pfarrgarten im Grüt. (Foto: pixabay.com)
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